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Erinnerung.
Bon dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte in Laibach wird der Frau
Caroline Fabiani von Laibach, der-
zeit unbekanten Aufenthaltes, erinnert:

Es habe der AuShisölasscwcrcin
M Laibach durch Herrn Dr . Eosta
v̂ider sie 8ul> '»r.^«. 2. August l . I . ,

I - 4834, die Wechselllage auf Er-
lasslmg des SichcrstcllunqsbefehlcS
wegen' der Wechfelsllmme von 500 f l .
!- Anhanq eingebracht, worüber mit
^scheid vom 2. August l . I . zur
^"Handlung nach Wcchselrecht die
^agsatzunq auf den

I I . Augus t l. ^ .
vormittags 10 Uhr vor diesem Ge
^ h k angeordnet und der Geklagten
^ < M lchres berzeli unbefanntcn Aus
^HaUes der Herr Gcrichtliadvocat
« " . Sajnvic als c u r ^ r ».ä «^urn
bestellt und ihm daS belegte ver-
"escĥ derve O i v ^ a i zxi^eVN w u i ^ .

Dessen wird Frau Caroline Fa-,
^ zur Nahrung ihrer Rechte ver.!
stüdlgt. ^

Laihach, 2. August I 873

viwcltc cfec. Fcilbictmla.
,, îuchdem zu der infolge diesutlicht.!
'^cn Bescheides vom 3,. Mü.z i H
bi.. ^ ' al'fttvldnlUn nsttn »l«. tzeilV
'"«"8 dct tc«l Pel.« (Wal t,o„ Poel

stran gthbrigen, im Grundbuchl der
GaU'schen Gilt zu Tufstein Urb.'Nr. 144
vorlommcndcli Wieercalität ltin Licitant
erschienen ist, so wird am

2b. August l. I .
zur zweiten treculioen Feilbielung geschril«
ten werden.

K l. Gezirlsgericht Egg, am 25>sten
Juli l«?:l.

( 1 8 3 3 - I ) Rr. 9446.

Uebelttagull^ dritter czcc.
Fcilbictllllg.

Von dcm l. l. städt. dellss. «czirls.
gerichte in ^aibach wird mit Vezug aus
da? (idicl vom 12. April 1873, Z. b«77,
btlalill gemacht:

<is werde die mit dem Gescheide vom
12. «pr!l 1873, Z. 5877, aus den
23. Juni 187A angcvldnctc dlitlc lfcc,
sseilbielung der dem Jalob Vaher von

) w!. 17, Ub..Ms. ,i2 Ns/j.-Nl. 41 »<i
Ptycneftlb ^<a. 29 si. 74 k. 0. ». e. l
aû  drn

30. «sugusl l. I .
vormittags 9 Uhr hicraelichls mit den»
fillhern Nlchange übertlagen.

^lllvoch, om ^4. I u m 1»73.

l (1837-1 ) Nr. 33l4.

! Vffllltivc
Rcalitatcli-Vcrstcijicnlllji.

Bom f. l . Gtzitlstzcrichl« Gullselo
wild bekannt gemacht:

Es sei übe, Ansuchen des Herrn
l Martin Glilc von i,̂ ibach dulch Dr.

Nazlaa. dic tfec. sseilbillunft der dem
! Nnlon Viade^'i don «uen glhbllglN, mit
«tllchllichem Pfandttchlc bellglsn u"t> auf

1200 ft. geschützten Realität sammt Nn»
und Hugchör bewilligt und hiczu drei
Feilbielungstagsllhungcn, dic erste auf den

27. A u g u s t ,
die zweite auf den

2 7. S e p t e m b e r
und die drillt auf den

2 9. O l l ober l. I . .
jedlsmal vormittags 9 Uhr hiernerichts,
mit dcm Geisahe angeordnet worden, daß
obific Realität bei dcr ersten und zweiten
Tagsahuug nur um oder über drm Schü»
hun^wcrlh, bei der lchlen aber auch
u»lcr demselben an den Meistbietenden
hmlangcgcbcn werden wild.

K. l. Vczirlsgcrichl Vu l l fc ld . am
10. Juni 1873.

(1834—1) Nr. 14442.

Rcassumicrullg dritter
eflcutivll Feilbictun^.

nanzproluralur noy. yohen Aera»e und
Olunbtlttlastungsfonde« gegen Iuhann
Kolcl von Igalack stt.. 1tt<) fi. 92 lr., rcfp.
dcö Nestt« c. »<. c. die Ueafiumiesung d«
m t̂ dem Vcschtldl vom 14 Olloder
l^70, Z. 18059. auf ben N . Jänner
1K71 angevldnettn, jvym sistierten dritten
lzcc. ^cillnllung der bim Johann Ko»
l l l gcydristcn. aus :;7^4 f l . ĉschützien
l^calltül Utt'.-^/l. ^ , Nc,s..'1/s. l64 .

bewilligt und zur Vornahme der Tag
aus den

Fl). «ugus t l. I .
vormittags 9 Uhr hmgeiichls mit de«
Anhange angeordnet worden, dah die'

Realitüt bei dleser Fellbletung nöthigen-
falls auch unter dem Schützungswerthe
an den Meistbietenden hinlangegeben
werde.

«aibllch, am 27. Jul i 1873.

(1707—L) Nr 2326.

Executive Feilbictung.
Vvn dem l. l. Vezirlsaerichtc ^ack

wirb hiemit bekannt aemachl:
E« sei über das Ansuchen des Anton

Hafner von âck Nr. 19 gegen Ialob
Polanc von kacl, Vorstadt Karlowitz Nr.
Ü0 wcgcn au« dem Urtheile vom 2.'jsten
Februar 1873, Z. 728. schuldiger 202 fi.
0. V . c. ». c. in die executive öffentliche
Verstliqerung der dem letzteren gehori»
gen. im Orunbbuche de« Sladtdominiums
kack »lid Uib.-Nr. 170 vorlommenden.
zu i^lllt, Borstal« Karlowitz .̂ ,,l) He.-Nr.
5<) liegenden hauerealität im ytrichttich

»echvdrntn Schühungewlllhe von 38h st.

auf den
30. B u z u f t ,
30. Sep tember und

/ct>5smal oormi„a<,s um 9 tthr in der
Gcnchtsfllnzlci, nnt dim «nhan^l bestimm»
worden, bah d.e fcil;l,blclll!dc Realilüt nur
bc< d l i letzten ^eNbillung auch unter dem
^chäßunfl<»w<s,hs a/, / » ^ M,W»e/e<»5e»
VuNclnyf^sds,i werden wird.

3 -.unssilplolololl, ds'
buche^,.«.. ..üd d,c ^icilanon»bc^ „ ,,
f0nnen bei diclrm Gesichte in den aew0hn-
Uchtn »nu 'u werben.

H. l. . ', am l)tea
Juni 1^7.
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Ws^ Weltausstellung 1873. "MD
Vam«tag den 9 ?luq»st und an jedem folgende« 2a,u4tage ycht vuu Trieft ein

Extrazus- nach Wien
»b, an welchen sich der um 2 Uhr 55 Mm, nachm. von vaibach ab̂ ehenbe Zug anschließt und z«
wtlchemm Tr ie f t , Hiuwe, Agram, T t . Veter, l lormons, Q » l l b » « > » , tlla^e»
für t , Marburg , 'üillack. Gr»^, <5illi, Bruc t a M. und in allen übrigen Stationen der
Süd bahn
mit nahezu 5O"/« ermäßigte, » 4 Tage giltige Fahrbillets l « . und » I » . Klasse
ausaeaeben werden. (1579—6)

IV oli ii migeii
iiiw in -Hotel g*ajriii&

werben von dem «fertigten Vureau zum Prette von 75 kr. aufwärt« vermtethet. (1 Znnmer für
1 Person « fi. 50 tr.. für jed« w«itere Vett l fi. per Tag.)

Fahrpre ise und alle« Nähere ist »u« den in allen Stationen affigierten Kundmachung««
ersichtlich,

W,ltausstellu»gs Central sureau ftr Reise und Wohnung in Wien,
»X Bezirk. Vicchtensteiustraße 9

Warnung.
Gefertigte gibt bekannt, daß sie

für keine auf ihren Namen gemachte
Schulden Iahlerin ist.

„»« „ Louise Ehiudes,
Hausdesilenn in Echischka.

Compagnon
zu tiritm dcr sichcrfttu und dtsten Ge-
schüfle, welöxS je die Gelegenheit ^e.
boten, «esucht, Kczpltal 3000 fl. Er^
lraq 35 ",<>, Offerten bis I t t . AustUft
l . I . unter ^ X . O . " P08k i^tauto
^aibach. ( 1840 -3

( l 7 6 ^ - 2^ Nr. 1418.

Guratorsbestellullss.
Vom k. t. Vezirksaerichte in Rcifniz

wird hiemit bekannt gemacht:
OS sei den unbekannt wo befindlichen

Andreas KnauS, Anna KnauS. Josef, Gc>
or^ und Anton Tetauc in dicsci Grund»
vuchsangelegelchiel zur Empfangnahme der
denselben zuzustellenden Nudrilen vom Be«
scheide 30. März 1873, Nr. 1418. de.
treffend tzie Abschreibung der Parzelle Nr.
852 von dcr Realität Urb. Nr. 628 2(1
Herrschaft Rcifmz Herr Anton Kromar
von Ncifniz als curator aä actum auf-
gestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Neifniz. am 30.
März 1873.

( 1 7 9 5 - 2 ) Nr. 8159.

Curatorsbcftcllmlss.
Vom l. t. Bezirksgerichte Sittich wird

hiemit bekannt gemacht:
<ös sei in der EfecutionSsache des l. t.

SteueramtcS Sittich noru. h. Nerars und
GrundentlaftungsfoudcS gegen gränz Se«
lan von Butowiz pto. 220 f l . 04 ' / , kr.
c. 8. o. dem unbekannt wo befindlichen
Tabularglüubiger Mart in Germel von
Laibach Herr Alois Hlraber, Schulleh.
rer in Pcnsion zu Sittich, als ^ui^tor ilä
acwm bestellt worden.

Dessen wird derselbe zur Wahrung
seiner Interessen verständigt.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am I5len
Juli 1873.

(1747—8) Nr. 4538.

Ncuerlickc Tagsatzung
und EmatorSbestellllllg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsl'erg
wird kundgemacht, daß zur Pornahme der
mit dem Gescheide vom 3. Februar 1864,
H. Ü82 bewilligten und sohin siftiertcn
Relicilalion der von der Franzisla Gru«
den erstandenen Real'tät Urb. Nr. 106
»ä Orundduch der sitticher Karstergilt l»ie
neuerliche Tagsatzung auf den

2. September 1873
früh 10 Uhr hiergerichts mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden ist. Zugleich
wird der Tabularglaubig« Loren; Stodov-
nit erinnert, daß die bezügliche, für
denselben ausgefertigte Rubrik dem »«g«n
seines unbekannten Aufenthalles als cu-
rator aä actum aufgestellten Herrn Mat«
thüus Vadnou von Adelsberg zugestellt

" ^ K . l . Bezirksgericht Ndelsberg, am 27ten

Juni 1873.

(1858—1) Nr. 4821.

Curatorsbestellung.
Bon dem k. k. kandesgerichte in

Laibach als Handelsgerichte wird der
Frau Caroline Fabiany von Laibach,
derzeit unbekannten Aufenthaltes, be-
kannt gegeben, daß die über die vom
laibacher Aushilfskasfe-Aereine durch
Herrn Dr . E. H. Costa gegen sie
pto. der Weckselsummen Pr. 200 st.
und pr. 200 st. «uk pra68. 2ten
August 1873, Z. 4821 und 4822,
am 2. August 1873, Z. 4821 und
4822, erstossenen wechselrechtlichen
Zahlungsaufträge dem ihr als ou«
riltol- uä llctum bestellten Herrn Dr.
Sajovic, Gerichtsadvocaten in Laibach,
zugestellt worden seien.

Dessen Frau Caroline Fabiany
zur Wahrung ihrer Rechte verstän-
digt wird.

Laibach, am 2. August 1873.

(1743—3> Nr7^4127

Reassmnierunst
erecutiver Feilbietung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Adelsderg
wird bekannt gemacht, daß in der Exe-
culionSsachc des Thomas Varaaa von
Grahovo geqen Mathias llelbar van
Peteline zur Vornahme der mit dem Ve»
scheide vom 23, September 1869, Z.
6874, bewilligten und sohln suspendierten
drillen exec. Feilbietung der Realität Urb.»
Nr. 17 aä Grundbuch dcr Herrschaft
Prcm pcto. 68 f l . 46 lr. c. 3. c. die
neuerliche Tagsatzung auf den

2 6. Augus t l. I .
früh 9 Uhr hielgerichts mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden sei.

K. k. VeziilSgericht Ndelsberg, am
24. Juni 1873.

(1744—2) " Nr. 3731.

(Krecutive Feilbietung.
Von dem k.l. Bezirksgerichte Adelsberg

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Jakob Samsa

von Feistriz gegen Anton ^eSnit von
Paltschie wegen schuldiger 17 fi. l 5 lr.
0. W. c. «. c. in die efecutioe öffentliche
Versteigerung der dem lehlern gehörigen,
im Grundbuche dcr Heirschast Prcm «ud
Urb.«Nr. 9 ' / , vorkommenden Realität im
gerichtlich erhobenen Schcihungswerthe von
1548 fi. ö. W. gewilligt und zur Vor»
nähme derselben die FeilbielungStagsahun-
gen auf den

2 6. A u g u s t ,
auf den

2 6. S e p t e m b e r
und auf den

2 8. O k t o b e r l, I . .
jedesmal ommittaqS 10 Uhr hiergcrichts,
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbictuna, auch unter dem Zcha«
hungswerthe an den Meistbietenden hint-
angegeben werden wird.

Das SchühungSprotololl, der Grund«
buchseftract und die Licitationsbedingnifse
können bci diesem Gerichte in den g«.
wohnlichen AmtSftunden eingesehen »erden.

5 l. Bezirksgericht «delSberg. am
24. Ma i 1873.

( l845—2) Nr. 4972.

Executive Feilbictuuq.
Vom l. k. Gcyllsqerichte ^ittai wird

iu der EfecutiouSsache der l l. Finanz«
procuratnr ,w6. des hohen Aerars und
läiluudentlaslunaö » Fondeö gegen Peter
Obreza aus Sliona dem Tabulurgläudi«
sser Andreas Obreza von Potol, derzeit
unbekannten Aufenthaltes, erinnert, duß
der Bescheid vom 3. Ma i 1873, Z. 2546,
womit zur excc. Feilbietung der Realität
Urb.«Nr. 129, Rctf.-Nr. 75 ' / , acl Wilden«
egg die Tagsatzungen auf den

6. A u g u s t .
6. S e p t e m b e r und
6. O k t o b e r l. I .

früh 9 Uhr Hiergerichts angeordnet wur»
den, dem filr ihn bestellten Curator Jakob
Dobrauc von Watsch zugestellt worden ist.

K. l. Bezirksgericht Liltai, am 30stcn
Jul i 1873.

( l 796—2) Rr. 1887.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Sittich

wird hicmit bclannt gcmacht:
öS sei über das Ansuchen des Herrn

Franz Ioanz von Grundlhof gegen Josef
Kristan von Stlidenz wegen auS dem
gerichtlichen Vergleiche vom 15. Dezem.
der 1868, Z. 4358. schuldiger 136 fi.
3. W. o. ». o. in die executive öffenllichc
Versteigerung der dem letztem gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Sittich
dcS FeldamtcS 8ud Uib.-Nr. l34 und
135 vorkommenden Realität im gerichtlich
erhobenen SchutzungSwcrthe von 2464 fi.
ü. W. gewilligt und zur Vornahme der-
selben die efecutioe FeilbietungStagsahung
auf der«

1. S e p t e m b e r l. I . .
vormittags um 9 Uhr in dieser Gerichts-
kanzlei, mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität bei dieser
Feilbielung auch unter dem Schätzung««
werthe an den Meistbietenden hintan-
gegeben werde.

Das SchatzungsprotoloU, der Grund«
buchsexrract und die Licilationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wohnlichen AmtSstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 6ten
Juni 1873.

(1660^2 ) Nr. 7971.

Erinnerung
an Maria P o g a t s c h n i k , Valentin
H l a r n i l , Andreas K o l s c h a r , Maria ^

P o r e n l a und Jakob D e r m o t a .
Vom l . l. städt. deleg. Bezirksgerichte

^aibach wird den unbekannt wo befind-
lichen Maria Pogalschnil, Valentin Hlad-
nil, Andreas Kolschar, Maria Porenta
und Jakob Dermota erinnert:

Es haben wider dieselben dieActien-
gesellschaft ^eylam-Iosefsthal, dann die
Herren Fidelis Terpinz, Valentin Zeschlo.
Karl Gall« und Viktor Galtt durch Dr .
Robert v. Schrey unterm 15. Mai 1873,
Z. 7971, die Klage pclo. Erloschen,
erllärung und Löschungsgestaltung der auf
der Realität Rcl f . 'N l . 6/e ltcl S t . Peter
und rücksichtllch auf dem darauf für Ma«
ria Pogainil mit lihevertrage vom 24sten
Jänner 1835 intabulierten Heiratsgute
pr. 8(X> fi. <i. M . haftenden Forderungen
hillgerichtS eingebracht, worüber die Tag«
satzuug zur ordentlicheu mündlichen Ver»
Handlung auf den

2 6. August l. I .
vormittags 9 Uhr Hiergerichts angeordnet
und den Geklagten wegen ihres unbe«
lanuten Aufenthalles Herr Dr- Franz
Munda, Adoocat in Vaibach, zum «umlor
3.<1 ucwln blfteUt worden ist.

Dieses wird deu Geklagten mit dem
Beifügen bekannt gegeben, daß sie ent«
weder selbst zur Tagsahung zu erscheint!,
oder dem aufgestellten ^urawr lvl Het-uru
ihre Rechtshilfe mitzutheilen oder allen«
fallS einen andern Sachwalter ;u wählcn
und dies«m Gerichte rechtzeitig bekannt
zu geben haben, widrigen« rie Rechlsache
mit dem cursor a<1 actum der Ordnung
nach verhandelt unc> darnach entschieden
werden würde.

K k. stüdt. deleg. Bezirksgericht ̂ ai«
bach, am 16. Ma i 1873.

(1844—2) Nr. 5176

Fährnisse - Verstciaenml!.
Vom t. l Bezirksgericht in Adele-

berg wird bekannt gemacht: <öS scitl, zur
Vornahme dcr über Ansuchen der Herren
Brüder Koceli in Laibach vom t. l. ttan»
deSgerichtc in Laibach bewilligten exec.
Feilbietung der dem Herrn MalhiaS
Golob in Adelsberg gehörigen, mit ge'
richtllchem Pfandrechte belegten »ind auf
3880 fi. 84 lr. geschätzten Fährnisse,
als verschiedene Spczcrei- und Spiel»
waren und sonstige Gegenstünde, die zwel
FeilbietunStagsatzungen, die erste auf den

8. A u g u s t
und die zweite auf den

22. A u g u s t l. I . ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vor- und
nüthigenfalls von 3 bis 5 Uhr nachmit-
tags in Adllsbcrg Hs.-Nr. 80. mit de»
Gcisahe angeordnet worden, daß die Pfand-
stückc bei dcr ersten Feilbietung nur um
oder über dem Schähungswerth, dei der
zweiten Fcilbietung aber auch unter dcm»
selben gegen sogleiche Bezahlung und
Wegschaffung hmtangea/ben werben.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
28. Jul i 1873.

(1742—3) Nr. 3668.

Erecutive Feilbietung.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte Adels-

bcrg wird hiemit bekannt gemacht:
(ts sei über das Ansuchen des Hell»

Georg ilaurii von Rakel, durch Hcr,n
Dr . Deu. gegen Josef Milharciö von
Hrasche wegen schuldiger 300 fi. ö. W-
c. ». c. in die efecutive öffentlich« Ver<
stcigerunq dcr dem lctztern gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Adelsberg »ub
Urb.'Nr. 108l vorkommenden Realität im
gerichtlich erhobenen Schühungswerlhe von
27! 3 fi. ö. W. gewilligt und zur Vor<
nahmc derselben die FellbietnngStagsahun-
gen auf den

26. A u g u s t ,
auf den

26. S e p t e m b e r und
<mf d«n

2 8. O k t o b e r l » 7 I

jedesmal vormittags um 10 Uhr, mildem
Anhange bestimmt worden, daß dle feil'
zubielende Realität nur bel der letzten Feil«
bietung auch unter dcm Schätzungswerts
an den Meistbietenden hinlangegebeu wcrbc.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchseftract und die ^lcltationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn*
lichcn Amtsstunden eingesehen werden.

s . l. Bezirlsgclichl Ad«l«bera, aw
19. Ma i 1873.

( 1 6 4 1 - 2 , Nr. 3635.

Erinnerung
an M a r t i n G u f t i n von Widoschitz-

Von dem l. l . Bezirksgerichte M0l<<
ling wird dem unbekannt wo befindliche"
Martin Ouftin von Widofchitz H.«Nr. l'
hiemit erinnert.

Es seien bei diesem Gerichte wider de»
selben mehrere KlvHtu und Efeculionc'
von verschiedenen Parteien überreif
worden.

Da der Austnlhaltsort deS VcNastl^
diesem Gerichte unbekannt und derlei
vielleicht aus den l. l. iirblanden abweje^
ist, so tzat man zur allgemeinen Berlrctul's
und auf stine Gcfahr und Kosten den H l ^
Dr . Sledl, «dvocaten in Rudolsswellb<
als cuiÄtxil li,!> '̂ntlt< bestellt.

Mart in Guftin witd hievon z» ^
<inde verständigt, damit er allensalls ^
rechten Zeit selbst ei scheinen oder sich ei»""
andern Sachwaller bestellen, auch diess^
Gerichte namhaft machen, überhaupt '»"
ordnungsmäßigen Wege einschrei«" " " '
die zu seiner Vertheidigung erforderl«^
Schritte einleiten lbnne, wldrißtl,« d'<»
Rechtssache mit dem aufgestellten 6ural°
nach dcu Bestimmungen der Gerichtsol.
nung verhandelt werden und der G c l l H
welchem es übrigens freisteht, seine Nes'
behelfe auch dem benennten Guratvl "^
die Hand zu geben, sich die au« " ' ,
Verabsäumung entstehende» Folgen !<̂  ,
beizumcsfen haben wird. ^

K. l. Bezirksgericht M0tt l lns'
30. Juni 1873

Drn<l «nd v« l« , »«« I g n » , o. «l«inm«yr ^ Fedor v«mb«rg.


